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Germanisches Museum

Das germanische Nationalmuseum zu
Nü rnberg hat in der Person des Herrn Theo
dor Preßler vor dem Rannischen Thor Nr 6
einen Pfleger für die Vertretung in Halle a d S
und Umgebung in die Stelle des SanitätSraths Dr
Weber gesunden Im Vertrauen daß auch hier
dem vaterländischen Unternehmen dem von so vie
len Seiten schon die erfreulichsten Beweise der An
erkennung geworden diese nicht fehlen werde wenn
nur die Gelegenheit nähere Kunde davon zu erhal
ten dargeboten wird haben wir Herrn Th Preß
ler ersucht in unserm Namen eine Anzahl mit
kurzer Darlegung der Sache versehener Zeichnungs
listen vertheilen und zur Weiterbeförderung an
das Museum wieder abholen zu lassen sowie Je
dem der sich über die Anstalt näher zu unterrichten
wünscht mündlich oder durch Mittheilung unserer
gedruckten Berichte die gewünschte Auskunft zu er
theile

Nürnberg im März 1862
Die Vorstünde des germanischen Mustnms

Frhr v u z Aufseß vi Frhr Roth
v Schreckenstein

Auch ich bin gern bereit Zeichnungen anzunehmen und
an den Herrn Fabrikanten Th Preßler zu beför
dern der die Pflegschaft Halle übernommen hat
Solcher Pflegschaften giebt es im gesammten deutschen

Baterlande 305 Eckstein

Chronik der Stadt Halle

Academische Jubelfeier des Geburtstages von

I G Fichte
Die hiesige Friedrichs Universität hat am 19

Mai eine Festfeier zum Gedächtniß Fichte s in der
academifchen Aula veranstaltet Festredner war
Professor Dr Erd mann Derselbe guig von dem
Cultus des Genius aus und zeigte daß Strauß
recht gehabt habe bei der Behauptung daß der
selbe immer mehr sich verbreite Auch die Berech
tigung könne man demselben nicht absprechen wenn
er auf das Ewige und Bleibende im Menschen auf
das Gottgleiche und Gottäbnliche sich richte und
von der götzendienerischen Bewunderung der Er
scheinung absehe Nur in jener Beziehung sei der
Geniuscultus gesund und berechtigt Die Ausfor
derung zur Feier Fichte s sei zuerst von den Tages
blättern erlassen und in Kreisen die Fichte nicht
gelesen noch verstanden haben mit besonderem Fener
ergriffen Diesen habe man ein Zerrbild des gro
ßen Mannes vorgehalten und ihn gepriesen 1 we
gen seiner religiösen Freisinnigkeit von seinen christ
lichen Hausandachten und von seinen Ansichten
über die Juden werde dabei geschwiegen 2 als
Helden unter den Denkern der rücksichtslos seiner
Ueberzeugung Alles geopfert habe die eigenen Aeu
ßerungen über das Jenaische Entlassungsgesuch wi
dersprechen dem und 3 als den Philosophen der
die Fahne der deutschen Nationalität stets hochge
halten habe F habe an der französischen Univer
sität in Mainz einen Platz für sich gesucht seine
Reden an die deutsche Nation seien kein Aufruf zu
den Waffen die viel besprochene Eharacteristik Na
poleons gehöre einem viel späteren Werke an
Die Universität könne eine so lügenhafte Fratze
wie sie der Masse vorgehalten werde nicht dulden



und daher wolle er der Festredner einzelnen Sei
ten der Erscheinung den ganzen und wahren Fichte
entgegenstellen und das in allen Gegensätzen Wan
del und Wechsellose an ihm aussuchen

Das Eine ist der nie und nimmer gestillte
Durst nach Wahrheit Von den Knabenjahren an
durch sein ganzes Leben ist er ein Priester der Wahr
heit gewesen nichts ist ihm über Denken und Wis
sen gegangen und das Wissen vom Wissen von ihm
Wissenschaftslehre genannt hat er im Sinne wenn
er den Gelehrten so hoch stellt daß er ihn auch
zum Regenten des Staates will Daher bei ihm
der Drang alles zu dedueiren und das Vertrauen
zu allem was deducirt ist daher das Interesse an
dem Wissen um des Wissens willen Dadurch wirke
er auch ewig so lange es wissenschaftlichen Sinn
gebe Darum müsse eine wissenschaftliche Anstalt
ihn feiern und werde die Wirkung des gesunden
Genius Cultus erfahren

Wenn aber Fichte in diesem Dnrste nach Wahr
heit und dem Vertrauen zur Wissenschaft nicht allein
steht so kommt ihm doch ausschließlich zu der un
widerstehliche Drang jeden Gedanken mitzutheilen
in mündlicher Rede Der Redner gedenkt der Pre
digten des Knaben der Lust am Predigen in dem
Jünglinge der Nednerschnle die er in der Schweiz
zu gründen beabsichtigte des Verlangens als Feld
redner sich an dem Kriege zu beteiligen und er
wähnt Schopenhauers Urtheil der Fichte einen Rhe
tor genannt habe

Deshalb sei auch sein einziger Beruf die Lehr
thätigkeit gewesen Den Professorenberuf habe er
erfüllt wie Keiner vor ihm und Keiner nach ihm
Jede Vorlesung habe er neu ausgearbeitet immer
neue Vorlesungen in den Kreis seiner Thätigkeit
gezogen und sofort jeden neuen Gedanken in die
zählenden Gemüther der Jugend gepflanzt

Nachdem der Redner Fichte als Mann der
Rede und als Lehrer geschildert trat er noch
leider zu kurz dem Einwürfe entgegen warum er
nicht auch den Mann der That preise That
kräftig nnd thatenreich habe er sich nur als Leh
rer gezeigt nur gehandelt wo er gelehrt habe
Causalität gewesen sei er nur wenn er zur Wissen
schaft angeleitet habe Zu den Geschäftsmännern
in seinem Sinne gehöre er nicht Durch eine Pa
rallele zwischen dem Architecten uud dem Handar
beiter und durch das Unpractische in seinem Erzie
hungsplane nnd in seiner Theilnahme an den Land
sturmübungen wurde dieser Theil abgethan

Eine sehr zahlreiche Versammlung hat dieser
Festfeier beigewohnt welche durch Gesang der aka
demischen Liedertafel eröffnet und beschlossen wurde

Die tiefe Stille wurde nur bei dem polemischen
Theile der Rede durch allgemeine Heiterkeit un
terbrochen

Kirchliche Anzeige

Zu U L Frauen Freitag den 23 Mai Vor
mittags 9 Uhr allgemeine Beichte und Commu
nion Herr Superintendent Dr Franke

Wohlthätigkeit
In Sachen B V wurde heute von T V

1 Thlr zur Armenkasse gezahlt
Halle den 19 Mai 1862

Die Armen Direction
Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Dr Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Gegen die Vorschriften der Polizei Verord

nung vom 29 April 1859 betreffend die Benu
tzung der TrottoirS uud der Bürgersteige wird im
mer noch vielfach zur Benachtheiligung des freien
Verkehrs auf denselben verstoßen Die Bestimmun
gen des 4 der gedachten Verordnung werden
daher in Nachstehendem zur genauesten Beachtung
iu Erinnerung gebracht

Um die Benutzbarkeit der Bürgersteige
zu sichern wird in Gemäßheit der bestehenden all
gemeinen Bestimmung daß Niemand ohne polizei
liche Erlaubniß aus den Bürgersteigen Etwas aus
stelle oder ein Geschäft vornehmen darf wodurch
dieselben verunreinigt oder die sreie Passage ver
sperrt resp beschränkt wird insbesondere ver
ordnet

1 Das Aushängen und Aufstellen von Verkaufs
oder sonstigen Gegenständen an den äußern
Straßenwänden außerhalb der Thüren und
Fenster ist verboten

2 Es ist nicht gestattet auf den Bürgersteigen
Vieh zu führen oder zu treiben zu reiten zu
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fahren letzteres auch nickt mit Karren oder
Kinderwagen Wasser Eimer oder Wasser
hosen zu tragen und solche Lasten zu trans
portireu deren Ausdehnung in der Breite ein
besonderes Ausweichen nöthig macht oder deren
Beschaffenheit von der Art ist daß sie beim
Anstreifen abfärben oder beschmutzen beim Ge
genstoßen beschädigen können

Nicht bezüglich ist dieses Verbot auf die vor
den Hausthüren und Thorfahrten gelegenen
Stellen der Bürgersteige aber auch auf ihnen
darf die oben verbotene Benutzung nicht län
ger Behufs der Querpassage ausgedehnt wer
den als bei fortgesetzter Bewegung nöthig ist

3 Wenn zwei oder mehrere Personen ans dem
Bürgersteige stehen bleiben fo müssen sie auf
demselben stets so viel Raum freilassen daß
eine Person bequem vorübergehen kann und
nicht genöthigt wird auf den Fahrdamm zu
gehen Wo die Bürgersteige weniger als 4
Fuß Breite haben muß ein Znsammenstehen
möglichst vermieden werden

4 Bei der Entnahme von Wasser aus öffentlichen
Brunnen oder Röhrkasten welche auf oder hin
ter den Bürgersteigen stehen ist das Begießen
der letzteren mit Wasser sorgfältig zu vermei
den das Ansgießen der Gefäße darf nie aus
den Bürgersteig sondern nur iu den Straßen
rinnstein geschehen

5 Wenn im Winter Kellerlöcher zc welche auf
Bürgersteigen ausmünden gegen die Kälte ver
stopft werden so müssen vor denselben hölzerne
mit Dünger Stroh zc auszufütternde Kasten
welche nicht mehr als höchstens 6 Zoll von der
Wand resp Plinte des Hanfes vortreten an
gebracht werden damit nicht durch freiliegende
Dünger zc Haufen der Bürgersteig unnöthig
verengt nud verunreinigt werde Mit dem Auf
hören des Frostes sind diese Kasten und deren
Ausfütterung alljährlich zu beseitigen

Uebertretuugeu dieser Vorschriften ziehen eine
Geldbuße bis zu 3 event verhältnißmäßige
Gefängnißstrafe nach sich

Halle den 16 Mai 1862
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeister

v Voß
Frische Salzbutter in Kübeln und aus

gewogen empfiehlt
Hermann Fritsch gr Klausstraße Nr 19

1

Große Kieler Fettbiicklinge
c

Fette Limburger u Baiersche Sah
nenk äse 5 S tück 4 n 5 By l tz e

Große Stralsunder Bratheringe nüt
delikater Gewürzsauce ü Stück 9 B o l tz e

Ein kleiner Flügel 6 Oetaven billig zu
verkaufen Gottesackergasse Nr II

Ein Ackerpferd brauner Wallach zum Ver
kauf goldene Kugel

Einen H androllmagen verkauft Weingärten 8

Eine Parthie runde und lange Körbe und
eine Parthie Fässer sind billig zu verkaufen

Klausthorstraße Nr 23
Ein grüner Tuchrock ein Sommerrock und eine

Atlasweste zn verkaufen Baderei Nr 3
Eine 15 Stufen 2 Fuß 8 Zoll breite fast neue

Bodentreppe zu verkaufen K önigsstraße Nr 5
2 Wispel Futterkartoffeln sind zu verkaufen

Leipziger Straße Nr 91
Ein Haus für 2 2öt 6 LA mit Hofraum wird

geg Baarzablung zu kaufen gef Bauhof 1 Zeuner
llnterricltt in elegantem unä correctem

jkuioforte8i iel so nie im KesavAe ei tlieilt bil
ÜA st so vol l iMnxei ii sls sclwu Keülitereu ur
vollstimcliAereii uslii lunx duoliloeli

iimist Halle k eucieuplkm Vr 3
Sollte vielleicht ein tüchtiger Schneidermeister

oder Geselle nicht volle Beschäftigung haben der
kann sich melden beim Schneidermeister Tyrroff
gr Klausstraße Nr 26

Anständige Leute welche einen Knaben von 9
Jahren zu sich nehmen wollen können sich melden

Mittelwacke Nr 17
Grubenarbeiter finden bei gutem Lohn

dauernde Beschäftigung Näheres zu erfahren bei
dem Kaufmann Leopold Kühling Markt und
Bargass en Ecke Nr 1

Eine tüchtige Auswartung wird gesucht
gr Steinstraße Nr 55 1 Treppe

Ein ordentliches reinliches Mädchen zur Auf
wartung sucht sogleich Leipziger Str 83 3 Tr

Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit sucht
zum 1 Juli F Rickelt gr Ulrichsstraße 50

Ein reinliches Mädchen wo möglich vom
Lan de wird bei Kinder gesucht Taubengasse 18
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Die Druckerei Kunst Färberei und Wasch Anstalt

von in LeipzigAnnahme Lokal in Halle gr Ulrichsstraße Nr 39 bei I
empfiehlt sich im Färben und Drucken aller seidenen wollenen baumwollenen und gemischten Stoffe

Zugleich empfehle ich meinen Verkauf von Druckwaaren k Elle 3 an Leinwandschür
zen Taschen und Trauertücher Eilenburger Kattune u s w I I jkeKkl

Ein anständiges Mädchen das in häuslichen
Arbeiten erfahren ist sucht zum 1 Juli einen an
ständigen Dienst Zu erfragen Spiegelgasse Nr 5

Ein Mädchen in gesetzten Jahren sucht einen
Dienst für Küche und Hausarbeit sogleich oder zum

1 Juni F leischergasse Nr 3 6
In Küche u Hauswirthschaft erfahrene Mäd

chen sucht sogleich u Johannis
Frau Hartmann kl Ulrichsstraße Nr 29

Eine einzelne Fran sucht eine kleine Stube oder
als Mitbewohnerin Zu erfrage Rittergasse 3

Eine Stube und Kammer für zwei einzelne
Leute wird sogleich oder bis 1 Jnli zu beziehen
gesucht Näheres bei Karl Adler Schneider
meister gr Ritter gasse Nr 3

Ein Handclskeller zu vermiethen und gleich zu
beziehen Schmeerstr aße Nr 9

Ein kleines Logis von Slnbe Kammer und
Küche ist zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

Ebendaselbst ist eine Stube an einen einzelnen
Herrn zu vermiethen und sofort zu beziehen

Töpferplan Nr 1
Unterberg Nr 23

ist ein Logis mit 2 St u allem Zubehör pr 1
Juli zu beziehen Näheres

Rannifche Straße Nr 21 im Laden
Brüderstraße Nr 17 ist eine möb

lirte Stube nebst Kammer vorn heraus
zwe i Tre ppen hoch zu vermiethen

St K m Zubehör für l Person oder 2 an
ständige Leute ohne Kinder zum I Juni oder 1
Juli zu beziehen Karzerplan Nr 3

Spießleiste m Buchse ges gr Brauhausg 3l im Hof

vi viiauf dem Franckensplatze zu Halle
Mittwoch den 21 und Donnerstag

den 22 Mai 18 2
Täglich bei nur irgend trockener Witterung

Große neue Vorstellungen
der Kolter scheu Gesellschaft

mit ganz neuen Productionen
Zum Schluß

Die Besteigung des hohen Thurmseiles
durch Herrn Malmström und Herrn Jean

mit ganz neuen Darstellungen
Kassenöffnnng 5 Uhr Anfang 6 Uhr Das Nähere

die Zettel
Um zahlreichen Zuspruch bittet

Director

D ankWir können nicht unterlassen unsern tiefge
fühlten Dank auszusprecheri für die Theilnahme
Derer welche unfern innigst geliebten Sohn und
Bruder Hermann Teller nach so langen schwe
ren Leiden zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten
insbesondere dem ehrbaren Verein der Schüsyler
schen Liedertafel auch allen Denen die seinen
Sarg so reichlich mit Kronen und Kränzen schmück
ten Sanft ruhe seine Asche

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Offene S chlafstellen gr Schlamm Nr 1V i
Eine silberne Cylinder Uhr mit Goldrand 8

Steine Nr 28,930 und plattirter Kette Montag
früh 5 Uhr von der Fleischergasse Leiter Geist
straße oder auf dem Harz verloren worden Gegen
gute Belohnung beim Unterzeichneten abzugeben
Vor Ankauf wird gewarnt

Theodor Hennig Markt Nr 17
Druck der Waisen

Temperatur der Hall Wellenbäder

Den 19 Mai Den 20 Mai
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends S Uhr Morgens

Luft 18 Grad 18 Grad 713 Grad
Wassers 15 tä I4i

Buchdruckern
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